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Anfang Mai: sechshundertstes Mal bAStA
Bonner Hochschulsport am Dies, 28. Mai 2008
Die bAStA hat Geburtstag
Die talentierte Mrs. Highsmith und Leading Ladies

No. 600 - 6.5.2008

Die bAStA wird 600. Das heißt, dieses Ex-
emplar ist das 600ste, das unter dem Namen 
bAStA euch LeserInnen erfreut. Die 600ste 
Ausgabe kann als runder Geburtstag gefeiert 
werden, das steht außer Frage. Doch die 
600 ist weit mehr, als lediglich eine runde 
und Grund zum Feiern bietende dreistellige 
Zahl:

Die 600 beinhaltet nicht nur 6 mal die 
schöne Zahl 100, auch ein Duzend mal die 
50. In Primfaktoren zerlegt, zeigt sich, dass 
die Zahl 600 lediglich auf den Zahlen 2, 3, 
und 5 beruht. Diese geschickt vervielfältigt, 
ergeben dann die 6 mit den zwei Nullen. 

Die 6 der 600 deutet auf ihren teuflischen 
Charakter hin: die 600 will polarisieren, sie 
will feurig–rot und aufregend sein.

Die 3, auf der die 600 aufbaut, kann 
auf eine Verbindung mit dem Göttlichen 
(vergleiche die Dreifaltigkeit) hinweisen und 
zeigt, dass die 600 in ihrer Einmaligkeit 
nicht zu unterschätzen ist.

Auch die 2, die die 600 stützt, besitzt 
symbolischen Wert: Sie ist Zeichen einer 
Dualität; sich ergänzende und gegensätzlich 
zueinander stehende Pole. In Bezug zur bA-
StA kann dies als Indiz für die abwechselnde 
4– und 12–Seitigkeit gesehen werden.

Schließlich ist da noch die 5. Diese Zahl, 
die man der 600 so gar nicht ansieht, die 
aber darauf hindeutet, dass jede bAStA–Aus-
gabe mindestens 5 Stunden Zeit seitens 
der Redaktion kostet und die damit in der 
600sten Ausgabe gewürdigt wird.

Wie sich gezeigt hat, gibt es die verschie-
densten Aspekte an der Zahl 600, die Grund 
sind, auf sie anzustoßen und um ihr kaum 
bemerkbares Altern auch in der nahen wie 
weiten Zukunft weiter zu unterstützen, zu 
erwarten und zu bereichern. Bis wir dann 
die 700 huldigen können.

Charlotte Echterhoff (bAStA–Redaktion)

600 Der erste Mai ist vielen bekannt als Tag der 
Arbeit. Andere verbinden mit diesem Tag eher 
liebe Gedanken an den Partner und das Stellen 
von Maibäumen. Den wenigsten wird jedoch 
die offizielle Bezeichnung bekannt sein. In NRW 
heißt er: „Tag des Bekenntnisses zu Freiheit 
und Frieden, sozialer Gerechtigkeit, Völkerver-
söhnung und Menschenwürde“. Unter diesem 
Bekenntnis kann sich wohl jeder unabhängig 
seiner gesellschaftlichen und politischen Stellung 
wiederfinden. Wer bekennt sich schließlich nicht 
zu Frieden und Freiheit? 

Wagt man einen Blick auf die am ersten Mai 
stattfindenden Aktionen, so stellt man fest, dass 
aus akademischen und studentischen Kreisen die 
Beteiligung zumeist gering ist. Aber sollten nicht 
gerade diese Gruppen das stärkste Bekenntnis 
zu Freiheit und Frieden, sozialer Gerechtigkeit, 
Völkerversöhnung und Menschenwürde ablegen? 
Sollten nicht die akademischen Gremien wie der 
Senat, das Rektorat und der Hochschulrat in 
ihrer Verantwortung für die höchste Bildung am 
lautesten die Stimme für diese Werte erheben?

Der AStA als Vertretung der studentischen 

Interessen ist da schon einen Schritt weiter. Wir 
unterstützten die zentrale Kundgebung auf dem 
Bonner Marktplatz und sicherlich haben sowohl 
auf der Demonstration als auch auf der zentralen 
Kundgebung Vertreter des AStA ihr Bekenntnis 
zu Freiheit und Frieden, sozialer Gerechtigkeit, 
Völkerversöhnung und Menschenwürde gegeben. 
Denn diese Werte stellen die Grundlage dar, auf 
der wir überhaupt Hochschulpolitik betreiben 
können. Ihre Sicherung ist unerlässlich für unser 
demokratisches Zusammenleben.

Mit mehr als 35.000 Angehörigen ist die Uni-
versität eine der größten Institutionen in der Stadt 
Bonn. Die Wirkung einer gemeinsamen Forde-
rung zum ersten Mai kann daher als immens ein-
geschätzt werden. Wir als Universitätsgemeinschaft 
sollten uns dieser Wirkungskraft bewusst werden 
und sie für unsere Interessen nutzen. Eine gemein-
same Erklärung zum ersten Mai wäre bei dieser 
Gelegenheit sicherlich ein guter Anfang gewesen. 
Leider ist es dieses Jahr nicht dazu gekommen, wir 
hoffen und arbeiten daran, dass das nächste Jahr 
in dieser Hinsicht erfolgreicher wird.

Christopher Paesen (AStA–Vorsitzender)   

Der erste Mai – Tag der Arbeit 
oder mehr?

In Deutschland existieren Debattierclubs seit 
rund fünfzehn Jahren und in dieser Zeit hat sich 
eine lebendige Szene mit mittlerweile nahezu 50 
Debattierclubs etabliert.

In drei spannenden Finaldebatten wurde am 
26. und 27.4. zeitgleich in Mannheim, Jena 
und Stuttgart darüber debattiert, ob die NATO 
abgeschafft werden soll. Bei der Westdeutschen 
Meisterschaft in Mannheim siegten Lea Weite-
kamp und Tim Richter für den Debattierclub der 
Universität Bonn e.V., Tim Richter erhielt zudem 
den Preis der Ehrenjury für die beste Rede der 
Finaldebatte. Lea Weitekamp: „Gerade dieses 
inhaltsschwere Thema für das Finale hat uns 
Respekt eingeflößt, aber eben auch herausge-

Eine wie keine

fordert. Aber sicher waren wir bis zur Verkün-
dung des Ergebnisses nicht. Deswegen freut 
uns der Sieg umso mehr!“. Das zweite Bonner 
Team, Roland Miebach und Manuel Arora, 
verpaßten leider knapp den Einzug ins Halbfi-
nale. Beide überraschten jedoch mit sehr guten 
Debatten und einem hervorragenden Ergebnis! 
„Es zeigt wieder einmal, daß auch zukünftig in 
Bonn gute Debattierer an der Universität sind“, 
freut sich Tim Richter. Wer dem Debattierclub 
in Bonn beitreten will, findet hierfür auf www.
debattierclub-bonn.de hilfreiche Informationen. 
Das Debattieren um das Bundesgold wird im 
Juni in Berlin stattfinden.
Tim Richter (Präsident des Debattierclub Bonn e.V.)

Reden ist silber, Debattieren ist gold



Deine Fachschaft braucht deine Stimme! Um 
dann mit gestärktem Rücken an den Fakul-
täten deine Interessen vertreten zu können. 
Nur wenn alle wählen gehen, wird die Fach-
schaft als repräsentativ anerkannt und von den 
Mitarbeitern der Universität ernst genommen. 
Dies erleichtert die gemeinsame Arbeit.

Chemie 19.–21.5.2008
Jura 19.–21.5.2008
VWL 19.–21.5.2008

Molekulare BioMedizin 
26.–28.5.2008

Aktuelle Wahltermine deiner Fachschaft findest 
Du auch bei uns auf der AStA–Homepage 
direkt unter: http://www.asta-bonn.de/fach-
schaften.html

Euer Fachschaftenreferat

Referate/AStA–Intern

IT–Lehrveranstaltungen des
Hochschulrechen–zentrums
Das HRZ bietet fachübergreifende IT–Lehr-
veranstaltungen für Universitätsangehörige 
an. Um einschätzen zu können, ob die 
ausgewählte Veranstaltung ihren Kennt-
nissen/Erwartungen entspricht, nutzen Sie 
bitte das Informationsangebot über den 
WWW–Server http://www.hrz.uni-bonn.de 
unter >>Service>>IT-Schulungen>>IT-Lehr-
veranstaltungen. Hier wird beschrieben, an 
welche Benutzer sich die Veranstaltungen 
wenden und welche Inhalte geschult werden. 
Alternativ erhalten Sie Informationen im 
InfoPunkt (Tel: 732751). 

Für Studierende ist eine persönliche 
Anmeldung erforderlich. Der Beginn der 
Anmeldefrist ist bei den einzelnen Veran-
staltungen aufgeführt. Die Anmeldung ist 
jeweils ab 8.30 Uhr im InfoPunkt des HRZ 
(Wegelerstr. 6, Erdgeschoss) unter Vorlage 
des Studentenausweises in Verbindung mit 
einem Lichtbildausweis möglich.

Die Veranstaltungen finden, wenn nicht 
anders angegeben, in den Kursräumen 1 

und 2 im Erdgeschoss des HRZ, Wegelerstr. 
6 statt.

Kurse in den kommenden Wochen:
0116 PC I, Einsatz und Pflege eines Windows 
XP PCs (Teil1)

Vorwissen: Bedienung von Windows: Maus, 
Tastatur und Fenster

Inhalt: Kontrolle der Installation: Benutzer; 
System und Software; Verwaltung von Win-
dows XP: Updates, neue Benutzer, Desktop 
einrichten, Sicherheitseinstellungen; Nutzung: 
Account und Internetzugang an der Uni Bonn, 
Informationssuche und E-Mail

Termin: 19.–21. Mai 2008, 14–17 Uhr, An-
meldung ab 7. Mai 2008
0137 MS Excel (Teil 2) Fortgeschrittene

Vorwissen: Kenntnisse aus dem Kurs MS Ex-
cel Teil 1 (siehe WWW–Seiten des HRZ)

Inhalt: Ausgewählte Funktionen, Filter, Teiler-
gebnisse, Pivot–Tabellen, Diagramme, Makros

Termin: 19.–21. Mai 2008, 9–12 Uhr, An-
meldung ab 7. Mai 2008

Martina Warnken

Am Mittwoch, 28. Mai 2008, diesjähriger Dies Academicus findet ein vielseitiges 
Sportangebot zum Mitmachen statt.

Wie jedes Jahr bieten wir Dir die Möglich-
keit, am Dies Academicus, unser vielseitiges 
Sportangebot auszuprobieren und an Turnie-
ren teilzunehmen. Bei unserem Angebot ist 
sicher auch etwas für Dich dabei, egal wel-
cher Sporttyp Du bist. Magst Du gerne ein 
dynamisches Fitnesstraining in einer Gruppe 
mit motivierender Musik? Dann empfehlen 
wir Dir unser Aerobic Special. Sonst kommst 
Du beim Amnesty–Crosslauf, Tennis oder 
beim Fußball ins Schwitzen. Wenn Du lieber 

die grauen Zellen statt die Muskeln trainieren 
möchtest, dann schau mal beim Go und Schach 
vorbei. Das Besondere am Go–Spiel ist zum ei-
nen seine hohe Komplexität – zum anderen sind 
die Grundregeln aber so einfach, dass man sie in 
relativ kurzer Zeit erlernen kann.

Du siehst, die Auswahl an Sportangeboten an 
der Universität Bonn ist riesig, jetzt musst Du 
nur noch aktiv werden!

Lars Ehrlich, Jomy Attumalil (Sport–Referat)

Fa c h s c h a f t s w a h l e n

Stabilo Bionoc Worker: 2 Euro
Kalusurblock: 2 Euro

Ordner farbig 5 St.: 6,20 Euro
Claire Fontaine Schlamper-

mäppchen: 3,20 Euro

Gebrauchte Ordner 2 St. nur 
0,70 Euro (Top Angebot) 
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 hat Geburtstag

600 Ausgaben 

voller Informationen, Spannung und 

Spaß

Feiere mit uns die 600ste Ausgabe der bAStA und gewinne einen Gutschein für den 

AStA-Laden Nassestraße im Wert von 10 Euro sowie eine von der bAStA-Redaktion 

zusammengestellte Überraschung.  Im Folgenden sind verschiedene Ausgaben der 

letzten sieben Jahre abgebildet.  Ordne den Ausgaben das richtige Jahr zu und schicke 

die Lösung an basta@asta.uni-bonn.de.

Einsendeschluß ist der 21. Mai. Der Gewinner wird in der bAStA-Ausgabe am 27. Mai 

bekannt  gegeben. 

2002
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2005

2006
2007

2008

www.asta-bonn.de/basta.html �
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Termine

Dienstag, 6. Mai 

Die talentierte Mrs. Highsmith - Homosexualität 
und literarische Camouflage
Wann ist Literatur schwul oder lesbisch? Wenn der Autor 
oder die Autorin homosexuell ist? Wenn der Text von 
homosexuellen Figuren handelt? Wenn er verdeckt auf 
homosexuelle Themen anspielt? Was aber sind homose-
xuelle Autoren, Figuren, Themen? Woran erkennt man 
homosexuelle Verschleierung, die in der Literaturwissen-
schaft als „Camouflage“ bezeichnet wird? Was sieht man, 
wenn man den Schleier wegzieht – die „nackte Wahrheit“? 
Diese Fragen sollen am Beispiel von Patricia Highsmiths 
Roman „The Talented Mr. Ripley“ (1955) und der 
Verfilmungen von René Clement (1960) und Anthony 
Minghella (1999) diskutiert werden. Die Veranstaltung 
beginnt um 20:00 Uhr im Hörsaal VIII (Hauptgebäude); 
als Referent kommt Herr Prof. Dr. Andreas Kraß (Queer 
Studies Uni Frankfurt)
Veranstalter: LesBiSchwules Referat

Mittwoch, 7. Mai

Casebo–Workshop: Bewerbungstraining
Um 18 Uhr bei MPL–Bonn (Trierer Str. 70–72, 53115 
Bonn) für Studierende kostenlos; Anmeldung und weitere 
Information unter: www.casebo.de

Leading Ladies
Petra Glöß spricht im Rahmen einer Vortragsreihe des 
Referats für Gleichstellung zu „Frauen in Führungsposi-
tionen“ über ihre Ausbildung, den Berufseinstieg, ihren 
beruflichen Werdegang und die Schwierigkeiten für Aka-
demikerinnen in den 70er Jahren.
Die Veranstaltung findet statt um 20 Uhr im HS III im 
Uni–Hauptgebäude und ist kostenlos.

Donnerstag, 8.Mai 

Vernetzungstreffen zur Stellenstreichung
Wo? Nassestr. 11, Mensa II
Wann? 18 Uhr

Im Beratungszimmer des AStA, gegenüber des Cafeleven
	
Mo 13.15–14.45 Uhr 	 Studentischer Hilfsfonds (Darlehenskasse des SP)
Di  14–16 Uhr		  Semesterticket-Ausschuss des SP (Erstattung des Beitrages)
Di	 12–14 Uhr		  Studieren mit Kind
Mi  10–13 Uhr, 		  Rechtsberatung
Mi  13.30–16.30 Uhr	            BAföG-Beratung
Do 	10–13 Uhr		  BAföG-Beratung
Do 	13.30–16.30 Uhr		 Rechtsberatung
Fr	 10–11.30 Uhr 		  Studentischer Hilfsfonds (Darlehenskasse des SP)
Fr  12–14 Uhr		  Behinderte oder chronisch kranke Studierende (B.O.C.K.S.)
(und nach Vereinbarung)
	
Weitere Beratungen finden in den Räumen des AStA, Treppenhaus I, 1. Etage, statt:
Ausländer-Beratung, Zi. 14		  Di 12–14 Uhr & Do 14–16 Uhr
Auslandsstudien-Beratung, Zi. 14		 Mo 10–12 Uhr, Do 12–14 Uhr & Fr 11–13 Uhr
Computer-Beratung, Zi. 16		  Di, Do 12–14 Uhr
Schwulen-Beratung „Tell Mom“, Zi. 11 	 Fr 11–12 Uhr
Semesterticket-Beauftragter, Zi. 16	 Mi 12–14 Uhr	
Sozialberatung , Zi. 15		  Mo– Do 12–14 Uhr, Fr 12–13.45 Uhr 
Sportberatung, Zi. 9			   Di & Do 12–14 Uhr
Studiengebühren-Beratung, Zi. 8  	 Di– Do 15-17 Uhr 			 
Studierenden-Unterstützung/Studien-	 Do 10–12 Uhr und nach Vereinbarung
schwierigkeiten (StU), Zi. 15	
Beglaubigungen 			   11-12 Uhr (Sekretariat), Mo–Fr 12–13 Uhr (Sozialreferat)     
                                          

Beratungen im AStA

Freitag, 9. Mai

Studentisches Vernetzungstreffen zur Stellenstrei-
chung
In der Nassestraße 11 um 16 Uhr

Montag, 12. Mai

Englische und französische Madrigale
Ausführende: Capella academica, Leitung: Walter L. 
Mik; in der Lutherkirche. Einlasskarten sind in der Regel 
ca. 10 Tage vor der Veranstaltung kostenlos erhältlich. 
Weitere Informationen unter: www.collegium–musicum.
uni–bonn.de

Planet diversity
Im Rahmen des Internationalen Kongress zur Zukunft 
von Lebensmitteln und Landwirtschaft (13. bis 15. Mai) 
findet eine Demonstration und ein Festival der Vielfalt in 
der Rheinaue Bonn, Kleine Blumenwiese, statt. Weitere 
Informationen unter: www.planet–diversity.org

Donnerstag, 15. Mai

Casebo–Workshop: Bewerbungstraining
Um 18 Uhr bei MPL–Bonn (Trierer Str. 70–72, 53115 
Bonn) für Studierende kostenlos; Anmeldung und weitere 
Information unter: www.casebo.de

Freitag, 16. Mai

Casebo–Workshop: Assessmentcenter–Training
Um 14 Uhr bei MLP–Bonn (Trierer Straße 70-72, 53115 
Bonn), für Studierende kostenlos. Anmeldung und weitere 
Information unter: www.casebo.de

Dienstag, 20. Mai

Existenzgründung für freie Jounalisten
Wer in den Geisteswissenschaften eine Umfrage nach dem 
späteren Berufsziel durchführt, bekommt als Antwort im-
mer wieder „Irgendwas mit Medien“. Eine journalistische 
Tätigkeit ist für viele sehr reizvoll, vereint sie doch Kreati-
vität und Themenvielfalt. Allerdings sind die festen Stellen 
in diesem Bereich äußerst begehrt – und ihre Zahl nimmt 

immer weiter ab. Eine Alternative ist die Selbständigkeit als 
freier Journalist. Doch ist eine solche Existenzgründung mit 
vielen Schwierigkeiten verbunden. Wie diese zu lösen sind, 
erklärt Jörg Birkel, Mitglied des NRW-Landesvorstands der 
Deutschen Journalisten–Union (DJU) und selbst freier 
Journalist. Die Veranstaltung der studentischen Gruppe 
Mediennachwuchs und campus-web) findet um 20 Uhr 
s.t. im HS III des Uni–Hauptgebäudes statt.

Mittwoch, 28. Mai

Grundlagen des Fernsehjournalismus
Journalistisches Wirken vor und hinter der Kamera ist für 
viele junge Menschen ein Traum. Doch wie kommt man 
zu einem solchen Job? Welche Voraussetzungen müssen 
erfüllt, welche Fähigkeiten nachgewiesen werden? Und 
wie bleibt man auf Dauer im Geschäft? Diese und weitere 
Fragen beantwortet Michael Ortmann, Executive Producer 
und Mitglied der Chefredaktion von RTL Television, auf 
Einladung der studentischen Gruppe Mediennachwuchs 
und des Online–Magazins campus–web. Als Regisseur, 
Drehbuchautor, Redakteur und Produzent für Groß– und 
Sonderprojekte kann er auf vielfältige Erfahrungen zurück-
greifen und gewährt einen Einblick in die heiß umkämpfte 
Medienwelt. Die Veranstaltung findet um 11 Uhr c.t. im 
HS IX im Uni–Hauptgebäude statt.

Lauf für die Menschenrechte
Im Rahmen des Dies Academicus findet der Hochschul-
sporttag und der amnesty–Crosslauf statt. Letzterer beginnt 
um 13:30 Uhr an der Universitätssportanlage auf dem 
Venusberg, anmelden kannst du dich vor Ort ab 12:30 
Uhr oder unter www.amnesty–students.org. Die  Anmelde-
gebühr beträgt 3 Euro und muss vor Ort gezahlt werden. 
Die Laufstrecke: 5km.

Fußballturnier
Im Rahmen des Dies Academicus finden die Endspiele 
des diesjährigen Fussballturniers um 14 Uhr auf der 
Universitätssportanlage Venusberg statt. Die Anmeldung 
als Team (mind. 11 Spieler) kostet 15 Euro und ist bis 
zum 8. Mai möglich. Die einzige Vorraussetzung: Eine 
Liste des Teams mit Matrikelnummern (nur Studierende 
der Uni Bonn). Die Vorrundenspiele finden am 22., 24. 
und 25. Mai statt.
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